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Kurzinhalt:

Im Eisenbahnsystem kommt der vorausschauenden Planung der betrieblichen Pro-
zesse eine große Bedeutung zu. Ein wesentlicher Bestandteil ist dabei die Fahrpla-
nung, in welcher der Fahrtverlauf für alle Zugfahrten detailliert festlegt wird, um
einen flüssigen und konfliktfreien Betriebsablauf zu gewährleisten.
Aufgrund der Komplexität dieser Planungsaufgabe ist eine (teil-)automatisierte,
computergestützte Fahrplanerstellung attraktiv. An der Professur für Verkehrsströ-
mungslehre der TU Dresden wurde zur automatischen Generierung und Optimie-
rung von Taktfahrplänen das Programmpaket TAKT entwickelt. Nach einmaliger
Bereitstellung der Eingangsdaten lassen sich mit relativ geringem Aufwand Fahr-
planvarianten für verschiedene Szenarien erzeugen. Deshalb sind Möglichkeiten zur
qualitativen Bewertung der einzelnen Varianten interessant.

In dieser Arbeit wird zunächst analysiert, an welchen Stellen eine Erweiterung in
TAKT um qualitative Bewertungs- und Vergleichsmöglichkeiten von Fahrplanvarian-
ten sinnvoll ist. Hierzu werden denkbare qualitative Kenngrößen diskutiert und auf
ihre Eignung für die Implementierung in TAKT geprüft.

Im zweiten Teil der Arbeit wird das von TAKT genutzte Verfahren zur Generierung
und Optimierung von Güterverkehrstrassen dargestellt. Der Verfasser hinterfragt
kritisch, inwieweit dieses geeignet ist, eine hohe Fahrplanqualität zu gewährleisten.
Vor- und Nachteile des Verfahrens werden diskutiert und für einzelne identifizierte
Verbesserungspotentiale Lösungsansätze vorgestellt, die eine positive Wirkung auf
die Fahrplanqualität versprechen.
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